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An(ge)dacht
Liebe Gemeinde! 

Ende Februar hat die Passions-
zeit und Fastenzeit begonnen. Das 
Motto der diesjährigen Fastenakti-
on   der evangelischen Kirche lau-
tet: „Leuchten! Sieben Wochen ohne 
Verzagtheit.“ Vielleicht nutzt ja der 
Eine oder die Andere die Gelegen-
heit, sieben Wochen auf gewisse 
Dinge zu verzichten, um so die Pas-
sionszeit bewusst und intensiv zu 
begehen und zu erleben. Denn wir 
bewegen uns ja in der Passionszeit 
auf das Zentrum unseres Glaubens 
zu: Nämlich auf das Kreuz und die 
Auferstehung Jesu Christi.
Der Monatsspruch für den Monat 
April passt dazu sehr gut:
„Christus ist gestorben und wie-
der lebendig geworden, um Herr 
zu sein über Tote und Lebende“ 
(Röm. 14, 9).
Das war also der Grund seiner Sen-
dung und seines Kommens, um uns 
zu erlösen und Herr zu sein über 
Tote und Lebende. Über Tote und 
Lebende? Sind nicht die Reichen, 
Schönen und Mächtigen die Herren 
dieser Welt? Nein! „Er (Christus) ist 
der Herr und keiner mehr, der euch 
das Heil gewähret“ (eg 346, 3), heißt 
es in einem bekannten Kirchenlied. 
Christus hat uns befreit von der 
Macht des Todes, der Sünde, 

der Vergänglichkeit und Endlich-
keit; Glaube, Liebe und Hoffnung 
sind möglich geworden unter uns; 
und das in Freud und Leid. Möge 
uns die Passionszeit und das Oster-
fest mal wieder vor Augen führen, 
was Christus für uns getan hat (vgl. 
auch Röm. 4, 25 und Röm. 8, 32).

Eine Liedstrophe von Manfred Sie-
bald:

„Lasst die Herren dieser Welt euch 
doch niemals zwingen, nur für sie 
zu singen. Singt das Lied der Lie-
der von dem Herrn der Herren. Gebt 
ihm eure schönsten Melodien. Singt 
es immer wieder, spielt es ihm zu 
Ehren. Gebt das Beste, was ihr habt, 
für ihn“.

Eine gesegnete Passionszeit und ein 
fröhliches Osterfest wünscht Ihnen 

Pfarrer 
Georg Mikulski
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Aus dem Presbyterium
Liebe Gemeinde! 

Während es bei der Christuskirche 
keine Neuigkeiten gibt, so nimmt 
doch der Umbau der Lutherkirche 
zum Stadtteilzentrum Fahrt auf: Der 
Startschuss und Beginn der Bau-
phase soll der Dienstag nach Ostern 
sein, der 11. April. Eine spannende 
und aufregende Zeit für die ganze 
Gemeinde, besonders natürlich für 
die Windflöte.
Aus den Kindertagesstätten müssen 
wir uns von zwei Leitungen verab-
schieden: 
Heike Johner-Fielstedde geht, nach-
dem sie 25 Jahre lang die Kita Die 
Arche geleitet hat, in den Ruhestand.
Joanna Rogalla, die 10 Jahre die 
Kita Unterm Regenbogen leitete, 
übernimmt eine neue Aufgabe. Be-
richte dazu finden Sie auf den fol-
genden Seiten.
Das Presbyterium dankt beiden 
herzlich für ihre engagierte Arbeit 
und die sehr gute Zusammenarbeit 
und wünscht ihnen Gottes Segen für 
den neuen Lebensabschnitt.
Frau Johner-Fielstedde wurde im 
Rahmen des Gottesdienstes für alle 
Schuhgrößen am 05.02.23 verab-
schiedet. Von Frau Rogalla möchten 
wir das am 10.03.23 um 14.30 im 
Rahmen einer Andacht in der Frie-
denskirche tun.

Begrüßen wollen wir die beiden 
neuen Leitungen in den Kitas: Ale-
xander Nolting (Arche) und Nele 
Jackmann (Regenbogen). Wir wün-
schen ihnen für die Arbeit in unse-
rer Gemeinde viel Kraft, Freude und 
Gottes Segen.
Leider müssen wir uns auch immer 
mehr von vielen Kirchenmitglie-
dern verabschieden, die der evange-
lischen Kirche den Rücken kehren 
und austreten. Im Jahre 2022 ha-
ben wir da einen bedauernswerten 
Höchststand erreicht. Die Gründe 
dafür sind bestimmt vielfältig und 
vielschichtig.
Das führt u.a. auch dazu, dass unse-
re finanziellen Möglichkeiten immer 
geringer werden und wir uns auf lan-
ge Sicht verkleinern müssen. Wenn 
die Entwicklung so weitergeht, wer-
den wir im Jahre 2035 nur noch 3700 
Gemeindeglieder  haben. Mit diesen 
Zahlen wird das Presbyterium arbei-
ten, um die evangelische Kirchenge-
meinde in der Senne für die Zukunft 
aufzustellen; gewiss keine leichte 
Aufgabe.

                                                         Pfarrer 
Georg Mikulski



Im September letzten Jahres erreichte 
uns die Nachricht, dass die Gemeinde-
briefdruckerei ab 2023 die Preise um 
gut 35% anheben muss. Da sich der 
Gemeindebrief ausschließlich aus den 
Einnahmen durch die Werbepartner fi-
nanziert, haben wir nach einer,für alle 
Beteiligten tragbaren Lösung gesucht.
Hierbei haben wir folgende Punkte 
berücksichtigt und sind momentan zu 
folgenden Veränderungen gekommen:

Kostenweitergabe an die Werbepart-
ner:
Angesichts der allgemeinen Kosten-
steigerungen werden wir die Anzei-
genpreise vorerst nicht erhöhen; auch 
um keinen Werbepartner zu verlieren.

Seitenzahl einer Ausgabe:
Die Seitenzahl wird auf 32 oder 36 
Seiten verringert. 
Dazu wird die Artikellänge auf max. 
eine Seite begrenzt. Der ungekürzte 
Artikel und ggfs. weitere Bilder/Fotos 
werden dazu auf der Homepage ver-
öffentlicht.

Auflagenhöhe einer Ausgabe:
Die Auflage wird auf 7.000 Exempla-
re reduziert. 
Hierbei wird insbesondere auf bisher 
überschüssige Exemplare verzichtet. 
Zudem sind nicht mehr für jede Straße 
Verteiler:innen verfügbar. Neben der 
Kosteneinsparung geht es uns hier-
bei auch um eine verantwortungsvolle 

Nutzung von Ressourcen. Deshalb ha-
ben wir uns auch dazu entschlossen, 
eine ökologischere Druckvariante zu 
verwenden, obwohl diese etwas mehr 
kostet.

Häufigkeit des Erscheinens:
Den Gemeindebrief nur noch dreimal 
im Jahr erscheinen zu lassen, hätte 
zwar die Druckkosten reduziert, aber 
auch die Einnahmen durch die Werbe-
partner, da die Anzeigen pro Ausgabe 
abgerechnet werden.

Für weitergehende Überlegungen und 
gezielte Anpassungen würden wir 
gerne auf die Erwartungen und Be-
dürfnisse unserer Leser:innen einge-
hen. Hierzu ist Ihre Meinung und Mit-
hilfe gefragt!

Es wäre hilfreich, wenn Sie uns fol-
gende Fragen beantworten:

> Die gedruckte Form des Gemeinde-
briefes ist mir wichtig. Ja/Nein?
> Mir reicht es, den Gemeindebrief in 
digitaler Form über die Homepage zu 
erhalten. Ja/Nein?
> Wozu nutze ich den Gemeindebrief? 
Was ist mir wichtig?
> Was lese ich gerne bzw. würde ich 
gerne lesen?

Bitte senden Sie uns Ihre Antworten 
und weitere Ideen / Anregungen usw. 
an: gb-emmaus@gmx.de . Danke!
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Verabschiedung von Fr. Johner-Fielstedde
Liebe Emmausgemeinde, 

ich, Heike Johner-Fielstedde, ver-
abschiede mich nach 32 Jahren Tä-
tigkeit in der Emmausgemeinde in 
den Ruhestand. Ich habe 1990 an-
gefangen, die integrative Spielstube 
im Vennkampgebiet zu übernehmen. 
Nach vier Jahren wurde die Spiel-
stube umgewandelt in den Kinder-
garten Vennkamp, mit einer Gruppe. 
Es war eine sehr intensive Zusam-
menarbeit mit der Christusgemeinde 
und Pfarrer Waltermath. 
1998 wechselte ich in die Friedens-
kirchengemeinde und übernahm den 
vier Gruppen Kindergarten „Die Ar-
che“. 2006 kam der Kindergarten 
unterm Regenbogen hinzu, es soll-
te nur für eine Übergangszeit sein. 
So leitete ich fünf Gruppen an zwei 
Standorten.
 2008 wurden am Kindergarten „Die 
Arche“ zwei U3 Gruppen angebaut, 
die 2009 eröffnet wurden. 
2010 wurden wir als evangelisches 
Familienzentrum NRW zertifiziert. 
Bis 2013 hatte ich sieben Gruppen 
an zwei Standorten. Glücklicherwei-
se wurde 2013 der neue Kindergar-
ten „Unterm Regenbogen“ fertig ge-
stellt, mit eigener Leitung. Seitdem 
habe ich sechs Gruppen, nur noch 
einen Standort mit 116 Kindern und 
Familien. Trotzdem blieb es span-
nend in der Arche. 2019 wurden wir 

zertifiziert mit dem Beta Gütesiegel. 
Auch die Trägerschaft hat sich zwi-
schenzeitlich gewandelt, von der 
Friedenskirche zur Emmausgemein-
de, zum Verband der evangelischen 
Kirchengemeinden in Brackwede, 
mit dem Vorsitzenden Pfarrer Bert-
hold Schneider und 2017 zur neuen 
Trägergemeinschaft im Kirchen-
kreis Gütersloh.

Es war für mich immer eine sehr 
herausfordernde Arbeit in der Arche 
mit vielfältigen Aufgaben. Auf der 
einen Seite den pädagogischen An-
sprüchen und Bildungsansprüchen 
gerecht zu werden, auf der anderen 
Seite auch den gesellschaftlichen 
Ansprüchen zu genügen. Ich habe 
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Verabschiedung von Fr. Johner-Fielstedde
immer versucht, eine Haltung in der 
Arche aufrecht zu erhalten, in der 
das Kind im Mittelpunkt steht.
Dies war nur möglich dank sehr mo-
tivierter Mitarbeiter/innen. Kinder 
haben ein Recht auf eine gute Be-
gleitung, auf Liebe, Fürsorge und 
auf Zeit. Durch die Anerkennung 
als Familienzentrum haben wir die 
Angebote für Kinder wie auch für 
Eltern erweitern können. Eine gro-
ße Unterstützung haben wir durch 
die unterschiedlichen Kooperations-

partner erfahren. Nicht zu verges-
sen ist die Arbeit und Unterstützung 
durch die Elternvertreter. Besonders 
hervorheben möchte ich die Unter-
stützung durch den Förderkreis und 
unsere Sponsoren. Sie haben dafür 
gesorgt, dass wir viele Spielgeräte 
und Busfahrten für die Kinder er-
möglichen konnten, die durch den 
Regel-Etat nicht hätten finanziert 
werden können. 
Ich habe diese Arbeit sehr, sehr ger-
ne gemacht.

TauferinnerungVorstellung von Hr. Nolting
Hallo zusammen,
ich bin der Neue.

Mit dem Ruhestand von Frau Joh-
ner-Fielstedde werde ich die Leitung 
im evangelischen Familienzentrum 
"Die Arche" übernehmen.
Ich bin verheiratet, habe zwei Söhne 
und wohne im Bielefelder Westen. 
Zuvor habe ich die evangelische 
Kita am Park in Quelle geleitet, wel-
che im Sommer 2022 geschlossen 
wurde.

Ich freue mich sehr auf die Arbeit 
mit den Jüngsten Ihrer Gemeinde 
und auf nette Gespräche und Aus-
tausch mit Ihnen.
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Liebe Gemeinde,

ich möchte Sie darüber informieren, 
dass ich mich dazu entschlossen habe, 
meine Tätigkeit als Leiterin der Kita 
Unterm Regenbogen zum 31.03.2023 
zu beenden und mich neuen Aufgaben 
zu widmen. 

Am 11.11.2013 nahm die frisch ge-
baute Kita im Schopenhauerweg 12, 
Bielefeld-Senne  mit mir an Bord den 
Betrieb neu auf. Wir haben in den letz-
ten knapp zehn Jahren gemeinsam ei-
niges erlebt, viel gelacht und gestaunt. 
Wir haben schöne Feste zusammen 
gefeiert und mit Hilfe unserer fleißi-
gen Eltern das Außengelände gestaltet 
und gepflegt. Die regelmäßige Ver-

anstaltung des Flohmarkts durch den 
Elternbeirat wurde zu einem festen 
Ritual im Kita-Kalender. Die Corona 
Pandemie  konnte uns nichts anhaben 
- wir haben diese Zeit beinahe unbe-
schadet und mit wenigen Ausfällen 
überstanden. 

Besonders in Erinnerung werden mir 
die Ausflüge mit den Vorschulkin-
dern bleiben. Ob Theater, Bibliothek 
Brackwede, Geniale (Science Festival 
Bielefeld) oder andere Ereignisse – 
jede Reise mit den Kindern und den 
öffentlichen Verkehrsmitteln war ein 
Abenteuer mit unerwartetem Ende.

Es war eine schöne Zeit, ich habe je-
den Tag genossen und mich gefreut, 
die Kinder und deren Familien in den 
neun Jahren zu begleiten. Sie haben 
mich offen und freundlich in Ihrer Ge-
meinde aufgenommen und ich habe 
mich hier sehr wohl gefühlt. Ich wer-
de viele zauberhafte Erinnerungen an 
unsere gemeinsame Zeit behalten. 

Eine kleine Verabschiedungsandacht 
ist für Freitag, den 10.03.2023 um 
14:30 Uhr in der Friedenskirche ge-
plant. Anschließend können wir bei 
Kaffee und Kuchen in der Kita ins 
Gespräch kommen und gemeinsam in 
Erinnerungen schwelgen. 

Ihre 
Joanna Rogalla

Aus dem PresbyteriumVerabschiedung von Fr. Rogalla
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Aus dem Presbyterium
Liedbegleitung auf der Ukulele 

für Kinder ab der 2. Klasse und ihre Eltern

Wir werden in einer kleinen Gruppe (3-5 Kinder) 
Griffe und Schlagtechniken auf der Ukulele lernen und schon 

nach kurzer Zeit das erste Lied auf der Ukulele begleiten.
Erwachsene sind herzlich eingeladen, 

gemeinsam mit ihrem Kind Ukulele zu lernen.

Beginn: Donnerstag, den 09.03.2023, 16.30 Uhr  
               danach wöchentlich für ca. 30 Minuten

Wo: Jugendraum der Ev. Jugend Senne, Friedenskirche
Kosten: über eine einmalige Spende in Höhe von 25,- € zu 

Gunsten der Ev. Jugend Senne würden wir uns freuen
Leitung: Jugendreferentin Anne Kralemann

Material: Leih-Ukulelen sind vorhanden, Liederbuch (21,99 €)

Eure 
Anne Kralemann

Email: Anne.Kralemann@verband-brackwede.de 
Tel.: 0170-65 69 916

Einladung zum Ukulele-WorkshopAus dem PresbyteriumEinladung zum Ukulele-Workshop
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Krippenausstellung in der Lutherkirche

Diesmal haben wir es geschafft! 
Die im letzten Jahr abgesagte Krip-
penausstellung konnte am Freitag 
vor dem ersten Advent mit einer 
gelungenen -  adventlich musikali-
schen - Besinnung eröffnet werden. 
An dieser Stelle danken wir noch-
mals allen, die ihre privaten Krippen 
zur Verfügung gestellt haben. Wie 
unterschiedlich und eindrucksvoll 
doch jede für sich eine eigene Ge-
schichte mitbrachte. Davon konnten 
sich die Teilnehmer*innen nach ei-
nem leckeren Abendimbiss überzeu-
gen. Die persönliche Verbindung der 
Teilnehmer*innen zu ihren Krippen 
und die wunderbare, einfühlsame 
„Krippenmusik“ machte den Abend 
zu einem atmosphärisch besonderen 
Erlebnis! 

Wir danken Anna Bergemann–Sieg-
mund und Eckart Siegmund für 
diese musikalische Begleitung, die 
auch besinnliche Texte zum Advent 
und Krippengeschichten umrahmte.
Zum Ausklang wurden gemeinsam 
noch einige Adventslieder ange-
stimmt.
Nach dem Gottesdienst zum ers-
ten Advent folgten auch viele Got-
tesdienstbesucher*innen noch der 
Einladung zu einem Rundgang 
durch die Ausstellung und zu einem 
Plausch bei einer Tasse Kaffee oder 
Tee. 
Über eine Wiederholung der Krip-
penausstellung würden sich wohl 
viele der Besucher*innen freuen - 
schau`n wir mal! 
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Weihnachtsbaumsammlung 2023

Schon im August 2022 begann die 
Vorbereitung der diesjährigen Tan-
nenbaum-Aktion mit dem Design 
von zwei neuen Werbebannern, die 
ab Anfang Dezember an der Busch-
kampkreuzung und am Anbau der 
Friedenskirche für Aufmerksamkeit 
sorgten. Über die QR-Codes auf den 
Bannern ist nun einfach zu erfahren, 
wer Veranstalter und Ansprechpart-
ner ist, in welchem Gebiet gesam-
melt wird und wie das Spendenkon-
to lautet. 
Trotz sorgsamer Planung stand die 
Aktion im Vorfeld zweimal auf wa-
ckeligen Füßen: Zuerst musste ein 

Ersatz für einen Trecker samt Fahrer 
gefunden werden und dann fiel die 
Küchenmitarbeiterin kurzfristig aus. 
Rettung kam durch den spontanen 
Einsatz des Küsters Herrn Wie-
gand, der aus dem Urlaub heraus als 
Fahrer einsprang und das bewährte 
Team Fritz Kuse und Timo Eikel-
mann vervollständigte.
Auch ein neues Küchenteam wurde 
gefunden. Es hatte allerhand zu tun, 
denn anstelle der eingeplanten 25 
waren es letztendlich 33 helfende 
Personen, die kräftig mit anpackten 
und der Ev. Jugend Senne zu einem 
Erlös in Höhe von 1.686,20 € ver-
halfen. 
Herzlichen Dank für die großzü-
gigen Spenden und allen, die mit-
geholfen haben, für ihre tatkräftige 
Unterstützung.

Anne Kralemann
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TauferinnerungEinladung des Förderverein Lutherkirche
Der Förderverein Lutherkirche

lädt herzlich ein in die 
KulturKircheLuther 

jeweils ab 19.00 Uhr, Tulpenweg 9.

7. Februar 2023
Klangreise für alle Sinne 

Auf Wunsch vieler Teilnehmer*innen der Veranstaltung im Jahr 2021 
luden wir die Klangkünstlerin  Gisela Willbrand  im Oktober 2022 erneut 

zu einer Klangreise ein. Diese musste leider ausfallen. 
Wir freuen uns, dass Sie uns nun mitnehmen möchte auf eine 2. Klangreise 

für alle Sinne mit Gongs, Klangschalen, Percussion, Flöte und Gesang.

TauferinnerungKrippenspiel "Das Weihnachtslicht"
Am Sonntag, den 04.12.2022 haben 
Kinder der Arche und Mitarbeiter 
im Familiengottesdienst das Krip-

penspiel mit dem Titel „Das Weih-
nachtslicht“ aufgeführt.
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TauferinnerungEinladung des Förderverein Lutherkirche
31. März 2023

Abschied von den Gemeinderäumen 

Wir möchten mit Ihnen / Euch Abschied nehmen von den vertrauten 
Gemeinderäumen, in denen wir viele schöne Stunden gemeinsam verbracht 

haben – natürlich mit etwas Wehmut aber auch mit Optimismus, 
dass dann auch in der neu gestalteten Kirche Vieles möglich sein wird!

Lassen Sie sich / lasst Ihr Euch überraschen von einem bunten Programm!
Wir starten jeweils mit einem leckeren Abendimbiss 

und freuen uns auf Sie / Dich / Euch !
Bitte die aktuellen Corona-Bestimmungen beachten und bis 3 Tage vor den 

Veranstaltungen anmelden bei 
G.Hilbig (05209-4894), B. Neumann(05209-4688), 

Brigitte Zimmermann-Henseler (05209-5099)

Und so soll es weiter gehen:
Nach Ostern wird der Umbau der Lutherkirche starten. Das monatliche 
Kulturprogramm soll auch in dieser Zeit stattfinden; wo und wann, das 

werden wir jeweils rechtzeitig mitteilen. Im Sommer – so hoffen wir - kön-
nen wir Sie / Euch dann im umgestalteten Kirchenraum begrüßen !!!

Darauf freuen wir uns!

Der Vorstand des Fördervereins Lutherkirche e.V.:
Gudrun Hilbig, Brunhilde Neumann, Brigitte Zimmermann-Henseler
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Liebe Mitfastende,

drei Dinge sind uns aus dem Paradies 
geblieben: Die Sterne der Nacht, die 
Blumen des Tages und die Augen 
der Kinder. Auch wenn umstritten 
ist, ob der Dichter und Philosoph 
Dante Alighieri (1265–1321) dies 
wirklich so schrieb: Die Welt ist 
voller Schönheit. Doch fällt es ange-
sichts der aktuellen Krisen schwer, 
das zu sehen. Nicht zu verzagen.

In dunklen Zeiten braucht es Licht, 
um den Mut nicht zu verlieren. Die 
Fastenaktion „7 Wochen Ohne“ der 
evangelischen Kirche steht deshalb 
in diesem Jahr unter dem Motto 
„Leuchten! Sieben Wochen ohne 
Verzagtheit“. Wir laden Sie ein, von 
Aschermittwoch bis Ostern mit uns 
unterwegs zu sein. „Licht an!“ heißt 
es in der ersten der sieben Wochen. 
Wir werden genau hinschauen: auf 
unsere Ängste (Woche 2) und auf 
das, was uns trägt und Kraft gibt 
(Woche 3). In der Mitte der Fasten-
zeit, der vierten Woche, strahlen und 
leuchten wir selbst. Von da an rückt 
Ostern immer näher, und wir gehen 
gemeinsam (Woche 5) durch die 
dunkle Nacht (Woche 6) in den hel-
len Morgen (Woche 7). In den sie-
ben Fastenwochen geht es nicht al-
lein um innere Erleuchtung, sondern 

auch um die Ausstrahlung auf ande-
re. Werden wir unser Licht auch an-
deren schenken? Werden wir Hellig-
keit bringen? Mit unseren Worten, 
Gesten, unserem Tun?

Die Fastenzeit ist kein Verzicht um 
des Verzichts willen. Sie führt uns 
Tag für Tag zu neuen Erfahrungen. 
Diese Zeit lässt uns mit einem ande-
ren Blick auf die Welt schauen.
Schön, dass Sie dabei sind!

Ralf Meister
Landesbischof in Hannover und 

Botschafter der Aktion 
„7 Wochen Ohne“

© www.7wochenohne.evangelisch.de

Fastenaktion "7 Wochen Ohne"
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Weltgebetstag der Frauen

Rund 180 km trennen Taiwan vom 
chinesischen Festland. Doch es liegen 
Welten zwischen dem demokratischen 
Inselstaat und dem kommunistischen 
Regime in China. Die Führung in Pe-
king betrachtet Taiwan als abtrünnige 
Provinz und will es „zurückholen“ – 
notfalls mit militärischer Gewalt. Das 
international isolierte Taiwan hinge-
gen pocht auf seine Eigenständigkeit. 
Seit Russlands Angriffskrieg auf die 
Ukraine kocht auch der Konflikt um 
Taiwan wieder auf.
In diesen unsicheren Zeiten haben tai-
wanische Christinnen Gebete, Lieder 
und Texte für den Weltgebetstag 2023 
verfasst. Am Freitag, den 3. März 
2023, feiern Menschen in über 150 
Ländern der Erde diese Gottesdienste. 
„Ich habe von eurem Glauben gehört“, 
heißt es im Bibeltext Eph 1,15-19. Wir 
wollen hören, wie die Taiwanerinnen 
von ihrem Glauben erzählen  und mit 
ihnen für das einstehen, was uns ge-
meinsam wertvoll ist: Demokratie, 
Frieden und Menschenrechte.  
Die Hauptinsel des 23 Millionen Ein-
wohner*innen zählenden Pazifikstaats 
ist ungefähr so groß wie Baden-Würt-
temberg. Bis ins 16. Jahrhundert war 

Taiwan ausschließlich von indigenen 
Völkern bewohnt. Dann ging die Insel 
durch die Hände westlicher Staaten 
sowie Chinas und Japans. Heute be-
herbergt Taiwan eine vielfältige kul-
turelle und sprachliche Mischung und 
ist ein fortschrittliches Land mit leb-
hafter Demokratie. Gerade die junge 
Generation ist stolz auf Errungen-
schaften wie digitale Teilhabe, Mei-
nungsfreiheit und Menschenrechte.  
Die meisten Taiwaner*innen prakti-
zieren einen Volksglauben, der dao-
istische und buddhistische Einflüsse 
vereint. Christ*innen machen nur vier 
bis fünf Prozent der Bevölkerung aus.
Über Länder- und Konfessionsgren-
zen hinweg engagieren sich Frauen 
seit über 100 Jahren für den Weltge-
betstag. Zum Weltgebetstag rund um 
den 3. März 2023 laden uns Frauen 
aus dem kleinen Land Taiwan ein, 
daran zu glauben, dass wir diese Welt 
zum Positiven verändern können – 
egal wie unbedeutend wir erscheinen 
mögen. Denn: „Glaube bewegt“!

© www.weltgebetstag.de

Zum Weltgebetstag finden in der 
Emmaus-Gemeinde folgende Gottes-
dienste statt:

15.00 Uhr    Friedenskirche 
15.00 Uhr    Lutherkirche
19.00 Uhr    Christusgemeinde 
          haus



Gottesdienste in Emmaus

Christusgemeindehaus

05.03. Reminiszere

19.03. Lätare

Gottesdienste in Emmaus

Christusgemeindehaus

Pfarrer Schneider
10:00 Uhr Gottesdienst

 

15:00 Uhr Christvesper für Familien mit 
Krippenspiel Pfarrer Mikulski

 

10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

16:30 Uhr Hirtengottesdienst auf dem Flug-

Pfarrer Schneider

18:00 Uhr Christvesper

platz Pfarrer Schneider

Pfarrer Mikulski

 

Pfarrer Mikulski

10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
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Heiligabend
24.Dezember

3. Advent
15. Dezember

01. Dezember

22. Dezember

1. Advent

08. Dezember

4. Advent

2. Advent

1 Weihnachtstag

26. Dezember
2. Weihnachtstag

29. Dezember
1. Sonntag nach Weihnachten

25. Dezember

11 Uhr Gottesdienst für alle 
Schuhgrößen Pfarrer Mikulski

12.03. Okuli

02.04. Palmarum

06.04. Gründonnerstag

07.04. Karfreitag

09.04. Ostern

10.04. Ostermontag

16.04. Quasimodogeniti

23.04. Miserikordias Domini

26.03. Judika 

10 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Mikulski

30.04. Jubilate

05.05. 

06.05.

07.05. Kantate

14.05. Rogate

18.05. Christi Himmelfahrt

21.05. Exaudi

28.05. Pfingstsonntag

29.05. Pfingstmontag
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10 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Mikulski
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrer W. Zahn

10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrer Mikulski

11 Uhr Familiengottesdienst
Pfarrer Mikulski

10 Uhr Gottesdienst
Pfarrer H. Mallas

10 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Mikulski

11 Uhr Gottesdienst

18 Uhr Ökumenischer Gottesdienst

10 Uhr Gottesdienst
Pfarrer V. Steffen



Seite 17

Gottesdienste in Emmaus

Friedenskirche Lutherkirche

Seite 21

Friedenskirche                         Lutherkirche

Gottesdienste in Emmaus 

11:00 Uhr Familiengottesdienst 
mit Lutherkita Pfarrer Mikulski

 

Christvestper

10:00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl Pfarrer Schneider

 

11:00 Uhr Kindergottesdienst

Krippenspiel Pfarrer Steffen

 

Christvesper für Familien mit

Pfarrerin Setedszus

 

10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, 
Gospelchor Pfarrerin Seredszus

 

Krippenspiel Pfarrerin Seredszus

unterm Regenbogen Pfarrerin Seredszus

18:00 Uhr Christvesper
Pfarrer Schneider

 

23:00 Uhr Christmette

11:00 Uhr Familiengottesdienst mit Kita

 

18:00 Uhr Literaturgottesdienst

Pfarrer Schneider

Pfarrerin Seredszus

15:00 Uhr Christvesper mit 
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Friedenskirche                         Lutherkirche

Gottesdienste in Emmaus 

11:00 Uhr Familiengottesdienst 
mit Lutherkita Pfarrer Mikulski

 

Christvestper

10:00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl Pfarrer Schneider

 

11:00 Uhr Kindergottesdienst

Krippenspiel Pfarrer Steffen

 

Christvesper für Familien mit

Pfarrerin Setedszus

 

10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, 
Gospelchor Pfarrerin Seredszus

 

Krippenspiel Pfarrerin Seredszus

unterm Regenbogen Pfarrerin Seredszus

18:00 Uhr Christvesper
Pfarrer Schneider

 

23:00 Uhr Christmette

11:00 Uhr Familiengottesdienst mit Kita

 

18:00 Uhr Literaturgottesdienst

Pfarrer Schneider

Pfarrerin Seredszus

15:00 Uhr Christvesper mit 

Kindergottesdienst

11 Uhr Gottesdienst für alle 
Schuhgrößen Pfarrer Mikulski

19 Uhr Freie Form Gottesdienst 
mit Abendmahl Pfarrer V. Steffen

10 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl Pfarrer Mikulski

06:15 Uhr Frühgottesdienst
Pfarrer E. Biermann

10 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Mikulski

10 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl Pfarrer Mikulski
19 Uhr Abendmahlsfeier
Pfarrer Mikulski
14 Uhr Konfirmation Süd
Pfarrer Mikulski
10 Uhr Konfirmation Süd
Pfarrer Mikulski

in der Waterbör Pfarrer Mikulski

an der Osthusschule Pfarrer Mikulski

10 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl Pfarrer B. Schneider
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Neu: Energieberatung im Bielefelder Süden

Ihre Strom- oder Heizungskostenabschläge sind zu hoch 
und Sie können ihre Rechnung an ihren Stromanbieter 
nicht zahlen?
Wir überprüfen für Sie, ob Sie Ansprüche auf Sozial-
leistungen haben.
Der Diakonieverband Brackwede bietet ab dem 3. Feb-
ruar immer freitags von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr eine 
offene Sprechstunde in den Räumen des Kirchweg 10 
im 1. Obergeschoss,  Zimmer 15 an.
Außerdem ist eine telefonische Erreichbarkeit unter der Rufnummer T. 0521 
94239-217 montags nachmittags von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr möglich.  
Ihre Ansprechpartnerin ist  Bettina Platzbecker.
Dort gibt es Zeit für Tipps, Kurzgespräche und Terminvereinbarungen. 

Energieberatung

Neues Bodentrampolin
Der Föderverein der Arche hat ein neues Bodentrampolin finanziert. Vor 
Kurzem wurde es aufgebaut. Die Kinder freuen sich und sagen Danke!



Seite 26

Wir gedenken / Wir gratulieren
Gestorben:

14.11. Siegfried Westenfelder 78 J.
20.11. Erika Deppe 87 J.
25.11. Ulrich Merkel  76 J.
30.11. Martina Landwehr  48 J.
02.12. Gisela Seppmann 87 J.
03.12. Horst Apfelstedt 92 J.
12.12. Elvira Kobusch 94 J.
12.12. Georg Gerhard 
           Kobusch 94 J.
24.12. Herbert Dauks 93 J.
30.12. Heidi Ungruhe  78 J.
04.01. Waltraud Schwarz 92 J.
06.01. Erika Klaes  87 J.
07.01. Siegfried Kornblum 86 J.
10.01. Dieter Hamacher  100 J.
14.01. Käthe Weißenburger  98 J.
18.01. Gudrun Schatz   88 J.
23.01. Waltraut Zimmermann 94 J.
29.01. Anneliese Walker  86 J.

Taufen:

Jan Valentin Wähnke
Emilia Seidenberg
Mia Vaupel

Konfirmationen:
Emmaus Süd - Samstag, 06.05.23
Hely Erfkamp
Hannah Höfer
Lotta Kock
Timothy Köhler
Marie-Sophie Mau
Linus Wiedemann

Emmaus Süd - Sonntag, 07.05.23
Linda Arnold
Simon Bönsch
Laurena Kempin
Gabriel Krom
Felix Reinicke
Oliver Schelp
Inga Siekerkotte
Finn Straube

Die Konfirmationen im Nordbezirk 
finden am 16. und 17. Septem-
ber statt, da Pastorin Seredszus 
im Frühjahr ein Studiensemester 
macht.

Wir gratulieren zum Geburtstag
(70, 75, 80, 85, ab 90 alle)

Emmaus-Süd:

04.03. Klaus-Dieter 
           Koslowski 80 J.
07.03. Hedwig Kuschka 93 J.
09.03. Barbara Brindöpke 70 J.
09.03. Wilfried Röbke 92 J.
12.03. Norbert Wöhrmann 75 J.
13.03. Luise Meents 75 J.
21.03. Monika Bonke 75 J.
22.03. Renate Guhlke 80 J. 
22.03. Marie-Luise Schwedes 92 J.
22.03. Elfriede Kleiss 108 J.
31.03. Sigrun Hohlfeld 85 J.
31.03. Johanna Hauer 91 J.
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Wir gratulieren

Wir gratulieren ganz herzlich und wünschen Ihnen Gottes Segen!
Unsere Pfarrerin und unser Pfarrer besuchen Sie in der Regel mindestens 

zum 80., 85., 90., 93., und ab dem 95. Geburtstag jedes Jahr.

01.04. Ilse Peiker 92 J.
02.04. Brunhilde Jordan 91 J.
03.04. Irmgard Warmuth 98 J.
05.04. Christa Lenz 75 J.
05.04. Edith Henseler 97 J.
06.04. Renate Hundt 91 J.
08.04. Edeltraud Lehmann 75 J.
11.04. Brunhilde Neumann 75 J.
13.04. Anni Wolf 98 J. 
14.04. Günther Hammer 80 J.
17.04. Hans-Jürgen Middeke 80 J.
18.04. Erna Maiwald 94 J.
20.04. Dorothea Wolk 95 J.
26.04. Karl Räker 90 J.
27.04. Hans-Werner Hinrichs 92 J.
01.05. Herbert Detert 85 J.
02.05. Margret Fink 75 J.  
09.05. Vierene Wuttke 75 J.
11.05. Werner Köster 93 J.
12.05. Hanne-Lore Hoppe 90 J.
14.05. Werner Rüßkamp 93 J.
15.05. Ingrid Kofahl 91 J.
18.05. Hedwig Michel 98 J.
21.05. Ruth Dreßler 99 J.

Emmaus-Nord:

09.03. Peter Hirnschal  80 J.

11.03. Friedhelm Sieker 85 J.
12.03. Monika Helterhof 80 J.
24.03. Reinhard Petersmeier 96 J.
01.04. Giesela Kampmann 75 J.
03.04. Wolfgang Wulfmeyer 75 J.
03.04. Joachim Wendt  94 J.
05.04. Marianne Muß 85 J.
17.04. Rolf Huneke 75 J.
20.04. Helga Hamacher 85 J.
21.04. Marlis Braunsfurth 80 J.
30.04. Elke Bonert 80 J.
02.05. Norbert Deismann 80 J.
03.05. Heidrun Baumgartner 85 J.
04.05. Helmut Drees 96 J.
06.05. Dieter Hamacher 101 J.
07.05. Johanna Wacker 93 J.
12.05. Doris Neuhaus  80 J.
13.05. Helga Holtmann 85 J.
16.05. Käte Hildebrand 75 J. 
16.05. Brigitte Maurer 75 J.
17.05. Ursula Semrau 75 J. 
17.05. Siegfried Stapeler 80 J.
18.05. Heidemarie Dirks 80 J.
19.05. Karl-Heinz Wörmann  85J.
20.05. Alex Engelhardt 75 J.
21.05. Wilfried Bentrup 80 J.
23.05. Jürgen Handwerk 75 J.
24.05. Lea Engelhardt  75 J.
27.05. Ursula Menze 85 J.
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Wir laden ein

Frauenhilfe / Frauenkreise

Kirchenmusik

Seniorenarbeit

Abendkreis der Frauenhilfe
Christus-Gemeindehaus
03.03., 8.3., 22.3., 19.4., 3.5., 17.5., 31.5.
Mittwochs, jeweils 19:00 Uhr
Rosemarie Rüter  40 34 23

Abendkreis Lutherkirche
01.03., 15.03., 05.04., 19.04., 03.05., 17.05.
Mittwochs, jeweils um 20:00 Uhr
Gudrun Hilbig  05209 - 48 94
Treffen finden nach Absprache statt!

Abendkreis der Frauenhilfe
Friedenskirche
03.03., 09.03., 23.03., 06.04., 20.04., 04.05.
Donnerstags, jeweils um 17:00 Uhr
Birgit Wolf  96 289 33
wolf.bi@arcor.de

Posaunenchor
Christus-Gemeindehaus / Lutherkirche
Montag, 18:30 Uhr, Gemeindehaus Luther
Thorsten Wieking  20 51 52 

Gospelchor
Mittwoch, 20:00 Uhr, Friedenskirche

Alfred Schenk  05231-3014405

Frauenchor
Mittwoch, 10:00 Uhr Friedenskirche
Ursula Menze  49 13 84

Posaunenchor
Friedenskirche
Donnerstag, 19:00 Uhr
Gustav-Adolf Lent  40 21 13

Orgel
Gustav-Adolf Lent  40 21 13 
gustav-adolf.lent@gmx.de

Orgel
Jinhwa Lee  0178 - 9709584
haeurim27@gmail.com

Seniorenclub Christusgemeindehaus
03.03., 14.04., 05.05.
Freitags, jeweils um 15:00 Uhr
Rita Hamann  40 24 70

Dienstags-Treff Lutherkirche
07.03., 21.03., 04.04., 18.04., 02.05., 16.05., 
30.05.; Dienstags, 14-tägig um 15:00 Uhr
Barbara Zimmermann 05209 - 23 42

Offene Tür Friedenskirche
01.03., 15.03., 29.03., 12.04., 26.04., 10.05., 
24.05.; Mittwochs, jeweils um 15:00 Uhr
Anke Sonnenburg  49 36 20

Senioren-Netzwerk Senne
Körperliche und geistige Aktivität erhalten 
durch regelmäßige Veranstaltungen für alle 
Senioren ab 55. 
Termine siehe Handzettel
Buschkampstraße 147
Öffnungszeiten: Di. & Do. 9:00 - 11:00 Uhr
Angelika Kalkof 
 32 95 095   40 36 56
 koordination@senioren-netzwerk-senne.de
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Wir laden ein

Bibel- / Gesprächskreise

Weitere Gruppen, Kreise und Angebote

Oekumenisches Frühstück und Mittagstisch

Bibelkreis Friedenskirche
17.03., 28.04., 12.05.
Freitags, jeweils um 17:00 Uhr
Rolf Rose  49 36 11

Bibelstunde Lutherkirche
Jeden Freitag, 15:30 Uhr
Frau Strasser  05209 7849239
          0178 628 0534

Krabbelgruppe Lutherkirche
Montag 9:30 - 11:30 Uhr
Dienstag 16:00 - 18:00 Uhr
Ines Artner / Axel Bartelsmeier
  05209-5223

Abstinenter Freundeskreis
im Caritasverband Christus-Gemeindehaus
Montag 18:30 - 20:00 Uhr
 05205 - 70 90 1

Frühstück im Tulpencafé  
jeden 4. Montag im Monat 
jeweils um 09:30 Uhr

Nachbarschaftstreff Lutherkirche 
Tulpenweg 9

Ansprechpartnerin: 
Simone Nogossek
 94239116
simone.nogossek@diakonie-bielefeld.de

Oekumenisches Frühstück
Donnerstag 9:00 Uhr in der Friedenskirche
09.03., 23.03., 20.04., 04.05.
Petra Leifker 0521 / 491612
Gisela Kröhnert  0521 / 493034                  

Schülermittagstisch
Mo. - Do. von 12:00 - 14:00 Uhr im 
Christus-Gemeindehaus,

Mo. + Do. ab 13:00 Uhr am Bisonweg, 

Mo. - Do. 11:45 - 13:45 Uhr im HoT-Zefi
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Wir sind für Sie da

Pfarrteam

Gemeindebüro und Fördervereine

Jugendarbeit

Pfarrer Georg Mikulski
Diskusweg 33a
 55 73 72 33
 georg.mikulski@bitel.net

Pfarrerin Dorothee Seredszus
Schopenhauerweg 18
 49 34 60
 d.seredszus@gmx.de

Fördervereine

Stiftung Fünf Brote und zwei Fische
IBAN DE65 4805 0161 0050 0265 74
Sparkasse Bielefeld

Förderkreis des Bezirks Christus-Senne e.V.
IBAN DE25 4806 0036 3600 9824 00
Volksbank Bielefeld-Gütersloh eG

Förderkreis Friedenskirche Senne e.V.
IBAN DE43 4786 0125 0054 6450 01
Volksbank Bielefeld-Gütersloh eG

Förderverein Lutherkirche e.V.
IBAN DE89 4805 0161 0016 2129 12
Sparkasse Bielefeld

Gemeindebüro
Buschkampstr. 147 (im Gemeindehaus)
Marita Schwarzbich
 40 89 5  40 36 56
 emmaus-senne@bitel.net
Öffnungszeiten: 

Di., Do., Fr. 9-12 Uhr

Internetseite der Emmaus-Gemeinde
www.emmaus-senne.ekvw.de

Konto Verband ev. Kirchengemeinde
IBAN DE65 4805 0161 0050 0265 74
Sparkasse Bielefeld
Verwendungszweck: 
Emmausgemeinde und Zweck

HoT Senne 
Jan-Paul Bökenbrink, Nina Böker
Buschkampstr. 147
 40 36 22  42 97 12
 hotsenne@diakonie-bielefeld.de

HoT Zefi
Axel Bartelsmeier, Ines Artner
Primelweg 15
 05209 - 5223 
 zefi@diakonie-bielefeld.de

Evangelische Jugend Senne
Anne Kralemann
Schopenhauerweg 14
 49 29 04 
 anne.kralemann@verband-brackwede.de
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Wir sind für Sie da

Küster

Kindertagesstätten

Weitere Kontakte

Heiko Fechner 
(Lutherkirche, Christus-Gemeindehaus)
 0176 - 94 64 44 55
heiko.fechner.kirche@gmail.com

Ev. Kita Christus +
Familienzentrum Emmaus
Leiter: Martin Gürtler
Hermann-Windel-Str. 2, 33659 Bielefeld
 0521 - 94 239 760
 christus-kiga@verband-brackwede.de

Ev. Kita Luther +
Familienzentrum Emmaus
Leiterin: Kristina Lekic
Primelweg 17, 33659 Bielefeld
 0521 - 94 239 720
 luther-kiga@verband-brackwede.de

Ev. Kita + Familienzentrum 
"Die Arche"
Leiter: Alexander Nolting
Max-Planck-Str. 18, 33659 Bielefeld
 0521 - 94 239 740
 kita-die-arche@verband-brackwede.de 

Ev. Kita 
"Unterm Regenbogen"
Leiterin: Nele Jackmann
Schopenhauerweg 12, 33659 Bielefeld
 0521 - 94 239 730
 kita-regenbogen@verband-brackwede.de 

Treffpunkt Alter / 
Seniorenberatung
Simone Nogossek
 94239116
simone.nogossek@diakonie-bielefeld.de

Diakoniestation
 0521 - 94 23 92 00
 05209 - 91 96 005

Beratungsstelle für Familien, 
Kinder und Jugendliche
Reichowplatz 3 33689 Bielefeld
 05205 - 28 80

Sorgentelefon für Kinder und 
Jugendliche
(kostenlos, Mo - Fr. 13 - 20 Uhr)
 0800 - 111 0 333

Olaf Wiegand
(Friedenskirche)
 0176 - 46 64 52 13
olafwiegand-friedenskirche@gmx.de




